
Ausgabe September 2011

Kalenderblatt                       September 2011
montags 15.30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindesaal
  16.30 Uhr Hausfrauengymnastik im Gemeindesaal 
  19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal
  20.15 Uhr Gymnastik Männer in der Eichendorffschule
donnerstags 17.30 Uhr Pfadfinder im Turmzimmer
  18.30 Uhr Schola
  19.30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindesaal
freitags  17.30 Uhr Walk-Treff an der Christuskirche
Mi.  14.09.  14.00 Uhr Handarbeitskreis im Seniorenraum
  20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal
Do.  15.09.    9.00 Uhr          ökumen. Gottesdienst für Schulanfänger in der
    Christuskirche
Di.   20.09. 15.00 Uhr  Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal 
Do.  22.09. 14.00 Uhr Spielnachmittag im Gemeindesaal     

Adressen und Telefon 
Pfarrer Peter G. Marx in St. Maria                                         0711/345 15 91  
  Christian-Knayer-Straße 10 
Gemeindereferentin Michaela Dulisch 0711/35 88 50 49 
Pfarrbüro Fax: 0711/99 71 403 Telefon: 07 11 / 38 19 32
E-Mail Adresse: StAugustinus.Esslingen@t-online.de
                                        www.sankt-augustinus-esslingen.de
Frau Moreale Montag         9.00 bis 11.00 Uhr
  Mittwoch    9.00 bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag       15.00 bis 17.00 Uhr 
  Freitag                9.00 bis 11.00 Uhr 
Messnerin/Hausmeisterin 
  Frau Sadowski                                    07 11/ 51863967
Katholischer Kindergarten
  Roßbergstraße 6 
  Leitung: Frau Kuhn 07 11 / 38 62 78 
Evangelischer Krankenpflegeverein 07 11 / 38 50 06

ASB Zollberg                 Zollernplatz 2 07 11 / 93 88 22-1



nach Denkendorf und wandern in den Morgen hinein bis zum heiligen Grab im 
Kloster Denkendorf. Inhaltlich werden wir uns mit dem Herbst beschäftigen. 
Gutes Schuhwerk, etwas zum Trinken sowie ein kleines Vesper, das brüderlich 
geteilt wird, sind wichtig. Mit dem Bus fahren wir dann zurück nach Esslingen.
Samstag, 01.10., 6.00 – ca. 10.00 Uhr
Treffpunkt: Hauptportal der Stadtkirche St. Dionys Esslingen
Leitung: Peter Schaal-Ahlers, Citypfarrer & Michael Schindler, Cityseelsorger.
Anmeldung erbeten bei Citypfarrer Peter Schaal-Ahlers: Tel. 300 75 44, schaal-
ahlers@kirchenbezirk-esslingen.de

Mystik und Meditation
eine Begegnung mit Texten von Madeleine Delbrêl, der Mystikerin der 
Straße
Mittwochs, 12.10./19.10./26.10., jeweils 19.30-21.00 Uhr
Ort: Franziskanerkirche, Blarerplatz.
Nach zwei mittelalterlichen Mystikern werden bei dieser Reihe zu „Mystik und 
Meditation“ die Texte einer Frau des 20. Jahrhunderts im Mittelpunkt stehen. 
Madeleine Delbrêl wird auch als Mystikerin der Straße bezeichnet, weil sie als 
eine der ersten Sozialarbeiterinnen im Arbeiterort Ivry im Umland von Paris 
tätig war und zugleich in besonderer Beziehung zu Gott stand.
In diesem Kurs wird es darum gehen, das Leben von Madeleine Delbrêl kennen 
zu lernen, Texte zu lesen und sich darüber auszutauschen und anschließend mit-
einander in Stille zu meditieren.
Kostenbeitrag: 15 € Referent: Michael Schindler, Pastoralreferent und Medita-
tionsleiter
Anmeldung: bis zum 5.10. bei der katholischen Erwachsenenbildung: 
Tel. 38 21 74 info@keb-esslingen.de.

Lichter-Rosenkranz 
Am Mittwoch, dem 14. September 2011, lädt das Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe um 14.30 Uhr und um 19.00 Uhr zum Lichter-Rosenkranz ein. 
Eingeladen sind alle, die für ihre Sorgen und die Sorgen von Bekannten und 
Verwandten beten möchten. 
Beim Lichter-Rosenkranz beten alle Besucher für jedes Anliegen, das mitge-
bracht wird, ob laut gesagt oder unausgesprochen. Für jedes Gebetsanliegen 
wird Maria eine Rose geschenkt und ein Licht entzündet. So entsteht während 
des Betens ein Rosenkranz aus Lichtern und Rosen. Zum Abschluss ist eine Ro-
sen-Prozession zum Schönstatt-Kapellchen. Nachmittags gibt es im Anschluss 
Kaffee und Kuchen.
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 07457/72-300
schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhöhe.de
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Gottesdienste  
vom 04. September bis 02. Oktober 2011
Sonntag, 04. September   (Mt 18, 15-20)    
 10.30 Uhr   Eucharistiefeier 

Sonntag, 11. September   (Mt 18, 21-35)     
  9.00  Uhr   Eucharistiefeier   

Sonntag, 18. September   Zollberger Bürgerfest im Theaterhof
 10.30 Uhr   ökumenischer Gottesdienst    

Sonntag, 25. September  (Mt 21, 28-32)  Caritas-Sonntag 
 9.00 Uhr   Eucharistiefeier (im Anschluss ein kleines Or- 
    gelkonzert -1/4 Std.- von Herrn Ihring)

Sonntag, 02. Oktober    Erntedankfest (Mt 21, 33-34) 
 10.30 Uhr   Familiengottesdienst 

Wichtiges für in und nach den Sommerferien
Wir gehen jetzt in die Sommerferien. Für viele eine Zeit der Erholung und Ent-
spannung. 
Auch die Gottesdienste folgen der Sommerregelung. So wird die Heilige Messe 
am Dienstag und der Samstag-Vorabendgottesdienst entfallen.
Nach den Ferien müssen wir uns dann ein wenig umstellen. Wir können nicht 
mehr so weiter machen wie bisher. Es geht um unsere sonntäglichen Gottes-
dienste. Wir sind bis jetzt gut mit unserem Gottesdienst-System gefahren. Wir 
müssen nun jedoch je Pfarrei (St. Augustinus und St. Maria) einen Gottesdienst 
in 14 Tagen reduzieren. Das bedeutet, das die Heiligen Messen am Vorabend 
nicht mehr stattfinden können.
Die Heilige Messe an den Sonntagen werden nach dem bisherigen Turnus statt-
finden. Also im Wechsel zwischen 9.00 UIhr und 10.30 Uhr. Somit gibt es auf 
dem Esslinger Stadtgebiet noch Vorabendmessen in St. Albertus, St. Josef und 
St. Lukas in Weil.
Nur so sichern wir das Leben und Überleben unserer Kirchengemeinden und 
wir arbeiten solidarisch mit an dem großen Projekt Seelsorgeeinheit Esslingen. 
Keine Gemeinde kann so weitermachen wie sie es bisher getan hat.
Diese Regelung tritt nach den Sommerferien ein. Pfarrer Peter G. Marx



Veranstaltungen:
Moderne Kunst im Münster St. Paul: „Totentanz“ von Gert Fabritius
Der Tod kommt zu jedem, lässt keinen aus. Diese bittere Wahrheit hat Künstler 
seit Jahrhunderten bewogen, die Begegnung des Einzelnen mit seinem persönli-
chen Tod darzustellen. Totentanz nannte man diese Bilderreihen.
Das Münster St. Paul zeigt im Herbst den Totentanz in einer neuen Sicht: Der 
Zeichner und Holzschneider Gert Fabritius benennt die Geißeln des modernen 
Tods: Tod und AIDS, Tod und Atom, Tod und Straße, Tod und ... Angelehnt 
an die Zahl der Kreuzwegstationen weist er in vierzehn expressiven Farbholz-
schnitten auf die apokalyptischen Gefahren der heutigen Zeit hin. Eine Mah-
nung an alle.
Eröffnung mit Vortrag und Musik: Samstag, 29.10., 11.15 Uhr im Münster St. 
Paul
Führungen: Sonntag, 30.10. / 6.11. / 13.11. / 20.11., jeweils 15.00-16.00 Uhr. 
Veranstalter: Arbeitskreis Kirche und Kunst von St. Paul

Spiritualität im „Kloster für die Stadt“
Seit einiger Zeit können als Angebot der evangelischen und katholischen Ci-
tyseelsorge in der ehemaligen Franziskanerkirche heutige spirituelle Formen 
kennen gelernt und eingeübt werden. Im Folgenden finden sich Beispiele aus 
dem Programm, das sich im Ganzen auf der Website www.katholische-kirche-
esslingen.de unter dem Stichwort „Cityseelsorge“ findet.

Gott auf der Straße
ein Einkehrtag an Alltagsorten
Samstag, 08.10., 10-14.00 Uhr, Salemer Pfleghof
Normalerweise verbindet man mit einem Einkehrtag eine Zeit zum Abschalten, 
um sich ganz auf sich selbst und auf Gott zu konzentrieren.
Bei diesem Schnuppertag hingegen geht es darum, sich ausgerüstet mit entspre-
chenden Impulsen auf die Straßen und Plätze Esslingens zu begeben, um dort 
nach den Spuren Gottes zu suchen. Anschließend kommen die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen wieder zusammen, um sich gegenseitig von ihren Beobach-
tungen, Erlebnissen und Fragen zu erzählen und diese gemeinsam zu deuten. In 
einer gemeinsamen Meditation werden die dabei gemachten Erfahrungen ver-
tieft. 
Leitung: Michael Schindler, Pastoralreferent und Meditationsbegleiter
Anmeldung: bis zum 30.09. bei der kath. Erwachsenenbildung: Tel. 38 21 74 
info@keb-esslingen.de. Die Teilnahme ist gratis.

Da machten sich auf
Ein Pilgerweg für Männer von Esslingen nach Denkendorf
Nach einem Besuch der Unterkirche begeben wir uns auf einen alten Pilgerweg 
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Gottesdienste an Werktagen
Jeden Dienstag und Freitag feiern wir  um 18.30 Uhr Eucharistie.
Täglich beten wir um 18.00 Uhr den Rosenkranz für den Frieden.
Der Rosenkranz für geistliche Berufe findet ab sofort immer am 1. Freitag des 
Monats um 17.45 Uhr (vor der Abendmesse) statt., erstmalig am Freitag, 2. Sep-
tember.
Am Donnerstag, dem 15. September findet für die Schulanfänger um 9.00 Uhr 
ein Gottesdienst in der Christuskirche  statt. 

Feier der Buße 
Beichtgelegenheit nach der Vorabendmesse. 

Fürbitte zum Jahresgedächtnis
9. September † Gertrud Damaschek und Angehörige, 16. September † Rudolf 
Müller.

Feier des Begräbnisses
Frau Christel Becker, Achalmstraße 29; Herr Joachim Ciupka, Achalmstraße 
103;  Herr Wilhelm Späth, Neuffenstraße 24; Herr Johann Sliacky, Hohenstau-
fenstraße 9; Herr Günter Schubert, Achalmstraße 135. 

Feier der Taufe
2. Juli, Gabriel Katanovic, Eichendorffstr. 61;
10. Juli, Emma Pöltl, Blienshaldenweg 106.

Erntedankgaben
Wir feiern am Sonntag, dem  02. Oktober 2011, einen Familiengottesdienst zu  
Erntedank. Wenn Sie  Gaben für den Erntedankaltar haben (Gemüse, Obst  aber  auch 
länger haltbare Waren wie Mehl, Reis, Nudeln oder Konserven), können Sie diese  
am Donnerstag, dem 29. September 2011, bei Frau Sadowski oder im Pfarr-
amt abgeben. Die gespendeten Lebensmittel werden an den Carisatt-Laden 
weitergeleitet. 

Franziskanische Gemeinschaft
Die Versammlung der Franziskanischen Gemeinschaft findet am 17.09.2011, 
um 16.00 Uhr in der Marienkapelle im Salemer Pfleghof statt. Alle Interessier-
ten und Gäste sind herzlich willkommen. Herr Heintel



So bietet z.B. das Cafe Flandern in der Lebenshilfe eine gute Möglichkeit der 
Begegnung, gemeinsame Familien- oder Kinderfreizeiten bauen Berührungs-
ängste ab. Mit einer finanziellen Spende am Caritassonntag unterstützen Sie 
verschiedene Angebote. Danke! 

Sie können Ihre Spende auch überweisen unter dem Stichwort „Caritas-
Sammlung“ auf das Konto 139 490 bei der Kreissparkasse Esslingen 
(BLZ 611 500 20). 

 Peter Maile,
 Diakon Katholische Gesamtkirchengemeinde
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Wir gratulieren unseren Jubilaren 
90. Geburtstag: Frau Anna Zart, Auchtweg 83, 15. September

89. Geburtstag: Frau Philomena Röder-Zoller, Achalmstraße 137, 05. Sept. 
  Frau Maria Mayer, Reußensteinweg 13, 08. September 
  Herrn Andreas Neuschl, Blienshaldenweg 150, 22. Sept.

88. Geburtstag: Frau Maria Reeh, Mutzenreisstraße 80, 03. September
  Frau Hildegard Mucha, Zollernplatz 8, 11. September
  Herrn Ludwig Renner, Achalmstraße 113, 20. September

87. Geburtstag: Frau Margot Hübner, Blienshaldenweg 20, 07. September

86. Geburtstag: Herrn Johann Paxian, Achalmstraße 53, 10. September

85. Geburtstag: Frau Erna Schaller, Hochstetterweg 4, 07. September 

83. Geburtstag: Frau Christine Marzellin, Hohenstaufenstraße 5, 01.Sept. 
  Frau Maria Papenfuß, Reußensteinweg 27, 12. September 

82. Geburtstag: Frau Marija Betic, Achalmstraße 28, 07. September 
  Frau Elisabeth Bohn, Hohenheimer Straße 143, 10. Sept.

70. Geburtstag: Herrn Manfred Cochems, Auchtweg 63, 20. Sept.

Kindersachenmarkt kath. Kindergarten 
St. Augustinus
Am Samstag, dem 08. Oktober 2011 von 10.00 bis 13.00 Uhr findet ein Kinder-
sachenmarkt auf dem Zollberg statt.
Im katholischen Gemeindesaal, Roßbergstraße 6, Esslingen-Zollberg verkaufen 
wir alles rund ums Kind. Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich auch wieder bes-
tens gesorgt!

Wollen Sie selbst bei uns verkaufen?
Dann rufen Sie uns an und reservieren Sie einen Tisch!
Alle Infos unter 0711/316 73 32

Vom 17. bis 18. September 2011  findet das 

Zollberg-Bürgerfest
auf dem WLB-Gelände statt.

Noch eine Bitte:
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns zum Bürgerfest

Kuchen spenden könnten. 
Abgabetermin: Samstag + Sonntag, jeweils von 9 bis 

10 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Im voraus herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

IMPRESSUM:
Blickpunkt-Team: A. Haslauer, B. Maser, R. Moreale, K. Schüler
Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe ist der 10. September 2011. 



Caritas–Sammlung 17. – 25. September 2011

Kein Mensch ist perfekt!
Da kommt ein Rollstuhlfahrer vor der Bustür in den Blick, das Mädchen mit 
dem Downsyndrom in den Kindergarten, oder der blinde Mann der die Treppen 
am Bahnhof ertastet. Bei solchen Bildern kommen als erstes Behinderungen 
und Einschränkungen in den Blick. Als Behinderte werden die Betroffenen 
wahrgenommen und auf ihre Einschränkung reduziert. 
Menschen mit Behinderung sind Menschen. Punkt. 
Zuallererst zählt ihr Menschsein - und nicht die Behinderung oder Einschränkung, 
mit der sie ihr Leben meistern. Menschen wie du und ich sind sie- mit Freud und 
Leid, mit Stärken und Schwächen, mit Sehnsüchten und Zweifeln. Menschen 
mit Behinderungen sind Menschen mit Würde.
Es kommt auf den Blickwinkel an, auf die Perspektive, mit der Menschen 
angesehen werden – und so im Wortsinn –Ansehen erhalten. 
Für diese Perspektive auf menschliches Leben macht sich die Caritas in 
Deutschland in ihrer vielfältigen Arbeit für und mit Menschen mit Behinderung 
stark. Sie will mit ihrer Kampagne den Blick auf die Kompetenzen und 
Fähigkeiten der Menschen lenken: Alle haben Kompetenzen, Stärken und 
Fähigkeiten - auch Menschen mit Behinderung. 
Mit der Kampagne 2011 verstärkt die Caritas den Leitgedanken der 
Inklusion  in unserer Gesellschaft. Inklusion steht für das selbstverständliche 
Zusammengehören und Zusammenleben aller Menschen vom Anfang bis zum 
Ende des Lebens. 
Viele Möglichkeiten sind gegeben, sich selbstverständlich für das Miteinander 
von Menschen mit und ohne Behinderung einzusetzen.

 (Auszug aus der Handreichung zur  Caritaskampagne 2011)

Einladung an alle Mitglieder unserer 
Gemeinde
Die katholische Gesamtkirchengemeinde Esslingen feiert die Investitur ihres 
leitenden Pfarrers Stefan Möhler und die Amtseinführung der Pfarrvikare 
Gerhard Huber und Markus Scheifele.
Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich zum Festgottesdienst am
Sonntag, 25. September 2011, 16 Uhr, in das Münster St. Paul ein.
Im Anschluss bitten wir zu einem Stehempfang in den Salemer Pfleghof (Untere 
Beutau 8 – 10) als Ort des Gesprächs und der Begegnung.
 Gert-Michael Burgmann
 (Vorsitzender des Gesamtkirchengemeinderates)

Senioren Tagesfahrt mit geistigem Impuls im 
September 2011
Am 21. September fährt Herr Pfarrer Marx mit den Senioren von St. Augusti-
nus Zollberg und St. Maria Berkheim nach Buxheim und Memmingen.

Abfahrt:  7.30 Uhr an der St. Augustinuskirche, Zollberg
   7.45 Uhr in Berkheim, Haltestelle Wiesengrund.

Programm:   9.30 Uhr Ankunft in Buxheim
  10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Peter und Paul
  11.15 Uhr Führung in Buxheim
  13.00 Uhr Mittagessen im Seecafé
  15.30 Uhr Café Rau in Memmingen
  18.00 Uhr Rückfahrt
Rückkehr  ca. 20.00 Uhr
Fahrtkosten:  Mit Führung und Eintritt in Buxheim ca. 28,-- Euro (je nach  
  Teilnehmerzahl). Wird im Bus kassiert.
Anmeldungen: liegen am Schriftenstand aus. Bitte in den Briefkasten des  
  Pfarrbüros einwerfen.
Anmeldeschluss: Montag, 12. September 2011
 Inge Schäfer
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KJG-Zeltlager 2011
- musste abgesagt werden
Seit ca. 3 Jahren erlebt das Sommerzeltlager der KJG eine rückläufige Zahl an 
Anmeldungen.
Um dieser Entwicklung entgegen zu wirken, haben wir unsere Strategie geän-
dert, den Termin in die 2. Augusthälfte verlegt, die Dauer auf 10 Tage verkürzt, 
Anzeigen in regionalen Mitteilungsblättern geschaltet, regelmäßig Plakate so-
wie Handzettel verteilt, an Sonn- und Feiertagen Gemeindefeste der Nachbar-
gemeinden besucht, in Freundeskreisen und Vereinen Werbung verteilen lassen 
und beim Erdbeer- sowie Bürgerfest aktiv Werbung gemacht. Insgesamt haben 
wir ca. 30 Plakate und 200 Handzettel verteilt.
Leider haben wir es dennoch nicht bis zum letztmöglichen Anmeldeschluss am 
10.06.2011 geschafft, genügend Interessenten und Anmeldungen zusammen zu 
bekommen und mussten daher das Zeltlager absagen. Unter einer Mindestan-
zahl von 18-20 Anmeldungen haben wir zu wenig Geld in der Kasse, um die 
Fixkosten wie Bus - und Platzmiete sowie Lebensmittel zu finanzieren. Bei zu 
wenig Spielkameraden kommt auch keine passende Lagerdynamik auf.
Daher hoffen wir nächstes Jahr auf bessere Zeiten, mehr Interesse und gerne 
auch mehr Unterstützung durch Empfehlungen Ihrerseits.
 Für das Betreuerteam
 Johannes Reiser

Wir suchen dringend:
Für eine kranke und bedürftige Person in unserer Kirchengemeinde wird drin-
gend eine gebrauchte Waschmaschine und eine Matratze (90 x 200 cm) ge-
sucht!
Wenn Sie dies abzugeben haben, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro,             
(Telefon: 38 19 32).
 Pfarrer Peter G. Marx

Bitte folgende Termine im Kalender notieren:
Am 29. Oktober 2011 laden wir wieder zum St. Augustinus Besen ein.

Am 12. November 2011 findet im Gemeindesaal  wieder ein Fisch-Essen statt. 

Näheres zu beiden Veranstaltungen erfahren Sie im Oktober-Blickpunkt. 

Neues Projekt der Caritas:
Mit ehrenamtlichen Paten „Hilfen für arme Familien entwickeln“
Kinder leiden besonders unter der Situation
„arm zu sein“. Der tägliche Kampf ihrer Eltern, 
die wirtschaftliche Existenz der Familie zu 
sichern, führt dazu, dass sie schon früh lernen 
müssen, ihre Wünsche und Bedürfnisse zurück 
zu stellen. Der „Verzicht“ bestimmt zum 
großen Teil ihr Leben. Mal eben schwimmen 
gehen oder Mitglied im Sportverein zu sein oder 
Freunde zum Geburtstag einzuladen, ist aufgrund 
der Einkommenssituation der Eltern nicht möglich. 
Die fehlende Chance, am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen, führt zu Aus-
grenzung und Isolation und kann die Entwicklung enorm schädigen.
     Die Caritasregion Fils-Neckar-Alb will mit ihrem 
     neuen Projekt HarFE (Hilfen für arme Familien 
     entwickeln) dem Ausschluss entgegen wirken und 
    gemeinsam mit ehrenamtlichen Familienpaten helfen,  
     mögliche Wege aus der Situation zu finden. Das kann  
     zum Beispiel bedeuten, dass Familienpaten ein bis  
     zwei Stunden pro Woche mit den Kindern spielen, le- 
     sen, lernen, basteln, kulturelle Angebote zusammen  
     entdecken und vieles mehr. Auch praktische Tipps in  
     Sachen Bewerbung, Haushaltsplanung, Freizeitge- 
     staltung o. ä. sind weitere Ansätze aus der breiten Pa- 
     lette an Möglichkeiten.
Um für diese herausfordernde Aufgabe gewappnet zu sein, werden die Famili-
enpaten geschult, umfangreich informiert und während der Arbeit mit den Fa-
milien durch  hauptamtliche Mitarbeiter der Caritas eng begleitet. Zudem er-
möglichen regelmäßige Ehrenamtstreffen den Austausch und die Reflexion der 
Gruppe.
Gestartet wird das Projekt zunächst mit fünf Familien aus dem Dekanat Esslin-
gen-Nürtingen.
Ansprechpartnerin im Caritaszentrum Esslingen ist Kornelija Ljubek, Tel. 07 11 
/ 39 69 54 – 0.
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